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Politiſche Wochenſchan
Der Tod Eugen Richters gab der geſamten Preſſe

es Jnlands und namhaften Blättern des Auslands Anlaßin Maeuſartttein die Bedeutung des großen deutſchen

Parlamentariers zu würdigen Beileidskundgebungen aus
allen Kreiſen der Bevölkerung gingen bei der Witwe ein
u a von ſämtlichen Fraktionen des Reichs und Landtags
mit Ausnahme der Sozialdemokratie Der Reichskanzler der
Graf Poſadowsky der preußiſche Finanzminiſter v Rhein
baben der Reichsſchatzſekretär v Stengel um nur einige
Namen zu nennen richteten Worte der Teilnahme an die
Angehörigen des Toten Auch Bebel ſprach perſönlich ſeine
herzliche Teilnahme aus Auffallend war das vollſtändige
Schweigen des Hofes zumal doch andere Parlamentarier
wie Franckenſtein Windthorſt und Schorlemer die gleichfalls
Männer der Oppoſition geweſen waren bei ihrem Hinſcheiden
eine Ehrung ſeitens des Trägers der Krone erhalten haben h
Natürlich fehlte es in den Nachrufen der Preſſe auch nicht
an den ſog Eſelstritten Und bereits beginnt in einem
auptſtädtiſchen Organ der Feldzug für die ſog Einigunghauptf

der Liberalen aufs neue als ob nun mit dem Tode Eugen
Richters die Hinderniſſe die einer Einigung entgegenſtanden
beſeitigt ſeien In perſönlichen Momenten hat der Grund
der Spaltung und Differenzierung wie eine gewiſſe Preſſe
ſeit Jahrzehnten glauben machen wollte überhaupt nicht
gelegen Vielmehr waren allein ſachliche Gründe dafür
maßgebend Dieſe aber beſtehen auch nach Richters Tode
fort ja ſie könnten vielleicht in Zukunft noch ſchärfer hervor
treten als ſeither Dem Gedanken daß die alte Richterſche
Politik fortzuſetzen iſt haben beide Fraktionen der Freiſinnigen
Volkspartei im Reichs und Landtag in einer einſtimmig
gefaßten Reſolution Ausdruck gegeben ſo daß alſo der von
gewiſſer Seite ausgehende Verſuch auf einen Auseinander
fall der Freiſinnigen Volkspartei zu ſpekulieren als geſcheitert
zu betrachten iſt Die Trauerfeier für Richter fand unter
Teilnahme zahlreicher Parlamentarier und Regierungsvertreter
ſtatt auch die Beileidsäußerungen im Reichstag und im
Abgeordnetenhauſe waren durchaus würdige und ehrende
Kundgebungen der betreffenden Parlamente

Der Reichstag nahm im Verlauf der vergangenen Woche
den Geſetzentwurf zur Entlaſtung des Jnvalidenfonds in
zweiter Leſung an und ſtimmte einer Reſolution Pachnicke
u wonach die landesgeſetzlichen Beſtimmungen welche der
usübung des Vereinsrechts der Frauen entgegenſtehen in

Vegfall kommen ſollen Das Haus trat ferner einem Antrag
v Czranowski bei der die Regierung auffordert einen
Geſetzentwurf behufs Abänderung des S 130 des Straf
geſetzbuchs Aufreizung zu Gegwalttätigkeit vorzulegen
Hoffentlich werden die in den beiden Anträgen angeregten
Forderungen nicht wie üblich im Sande verlaufen Im übrigen
widmete ſich der Reichstag der Weiterberatung des Etats
Die Etatspartien der Poſt Reichsdruckerei Reichseiſenbahnen
Penſionsfonds Reichsſchatzamt Nachtragsetats uſw wurden
genehmigt Bei der Beratung des Etats der Reichseiſen
bahnen wurde mit Nachdruck von neuem die Forderung
der Betriebsgemeinſchaft bezw Betriebsmittelgemeinſchaft er
hoben und weidlich über die Bremſerkonferenz der Eiſen
bahnminiſter geſpöttelt Auch die Klagen über Beamten
überlaſtung kehrten wieder Man erfuhr daß eine Reform
der Verkehrsordnung in Angriff genommen iſt Die folgende
Beratung des Kolonialetats gab Anlaß die Verwaltung der
Kolonien einer lebhaften Kritik zu unterziehen Dr Semler
verlangte eine großzügige volkstümliche Kolonialpolitik
Der Kanzler hat die bezügliche Reform bereits vor nun
mehr anderthalb Jahren angeregt ohne daß man inzwiſchen
etwas Poſitives bemerkt hätte Bemerkenswert war daß

bg Erzberger ſeine ſcharfen Anklagen gegen die Miß
ttſchaft der kolonialen Verwaltung aufrecht erhielt und
aß obwohl Prinz Hohenlohe mit ſeinen Räten ſich Mühe

gab ſeine Ausführungen zu entkräften ihm doch ſtattlicher
ukkurs aus den mannigfachſten kolonialfreundlichen Parteien

p teil wurde Ueberraſchenderweiſe fand der Abg Spahn
er Zentrumsführer es für notwendig ſeinen eigenen
arteigenoſſen zu verleugnen indem er vor dem offenen

Hrum des Reichstags die formale und verfaſſungsmäßige
gorechtigung der Erzbergerſchen Anklage als über die
ompetenz des Reichstags hinausgehend beſtritt Er be
auptete die Disziplin der Beamten werde untergraben
ann ſie von dem ihnen vorgeſchriebenen Wege der Be
wer an die obere Inſtanz abgelenkt würden und wenn

g Modus einriſſe daß ſie ihre Rügen gegen die eigene
oſſe naltung durch irgend ein Reichstagsmitglied gleich in den
ad mnen Reichstag hinaustrügen Als erſtaunlich mußte
anlich die große Sachkenntnis des Abg re gelten
e er ſelbſt hervorhob auf n bſchriftengen ger Dokumente beruht Dieſe Bemerkung Erzbergers

der in der Tat um die gegen ſeine Ausführungen vor
gelot den Einwände zu entkräften Die Frage iſt noch un
dere welche Konſequenzen die Reichsregierung aus dem
big brachten Tatſachenmaterial ziehen wird Man wird
d zum Beweis vom Gegenteil in der Doppelſtellung die
den Hentrum im Falle der Kolonialangriffe einnimmt nicht
We usbruch eines internen Parteizwiſtes zu erblicken

Kolle s vielmehr ein verabredetes Spiel mit verteilten
en d Offiziell will es das Zentrum mit der Negierung

Spah eichskanzler nicht verderben daher das Auftreten
8 ns und ſeine öffentliche Rüge an Erzberger Gleich
ber will es dagegen eine ſcharfe Attacke gegen die Kolonial
wir altung reiten laſſen will Hobenlohe entfernt wiſſen
die hat aus dem einſtimmigen Fraktionsbeſchluß gegen

affung eines Stgatsſekretgriats für die Kolonien zu
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Morgen Ausgabe

Vierzigſter Jahrgang

Tr t v

erkennen iſt Von einem Konflikt innerhalb des Zentrums
möchten wir daher fürs erſte noch nicht reden an wird
geſpannt ſein zu erfahren wie ſich dieſe parlamentariſche
Affäre weiter entwickelt

Das preußiſche Abgeordnetenhaus nahm den
Etat in zweiter Leſung an und begann die dritte Beratung
Die geforderte Gehaltserhöhung für Lucanus wurde faſt
einſtimmig geſtrichen Die Steuerkommiſſion des Abgeord
netenhauſes beendete die zweite Leſung der ihr überwieſenen
Vorlage und genehmigte für die Beſteuerung der Geſell
ſchaften m b H einen von der Regierung angenommenen
mittleren Tarif Die Schulunterhaltungskommiſſion be
ſchäftigte ſich mit der Spezialdebatte der Paragraphen über
die Schuldeputation Die Kommiſſion für die Knappſchafts
vorlage lehnte die geſetzliche obligatoriſche Einführung der
geheimen Wahl der Knappſchaftsälteſten ab und ſtatuierte
dafür die fakultative geheime Wahl Da wo jetzt geheime
Wahl beſteht ſoll ſie erhalten bleiben Das Herren

aus nahm die Vorlage betreffs Anlage von Sparkaſſen
geldern an wobei dem 8 3 eine von den Regierungs
wünſchen merklich abweichende Faſſung gegeben wurde
Eine intereſſante Debatte rief der Entwurf über die land
wirtſchaftliche Verſchuldungsgrenze hervor der einer Kom
miſſion überwieſen wurde

Der deutſche Kaiſer verbrachte den Anfang der
Woche in Wilhelmshaven und Helgoland Er wohnte einer
Rekrutenvereidigung bei und hielt eine Anſprache an die
jung vereidigte Mannſchaft Prinz Heinrich ſoll wie es
heißt nach dem Rücktritte des Großadmirals v Köſter der
angeblich bevorſteht das Kommando über die aktive Schlacht
flotte übernehmen Der Prinz wird an der Taufe des
Sohnes des Prinzen Max von Baden teilnehmen und dort
mit dem Cumberlandſchen Herzogspaare zuſammentreffen
Die Nachrichten über die beabſichtigte Mittelmeerfahrt des
deutſchen Kaiſers lauten noch immer widerſprechend Letzt
hin hieß es in italieniſchen Blättern das deutſche Kaiſer
paar werde mit dem Kronprinzenpaare und dem Prinzen
und der Prinzeſſin Eitel Friedrich einen Frühlingsaufenthalt
in Taormina nehmen Die Ungewißheit über die Kaiſerreiſe
hängt mit dem Stande der Marokko Konferenz zu
ſammen der recht wenig erfreulich zu nennen iſt Am
Sonnabend voriger Woche brachte der öſterreichiſche Ver
treter Graf v Welfersheimb einen Vermittelzzn svorſchlag
ein der von deutſcher Seite als Grundlage zu einer Ver
ſtändigung anerkannt wurde Hiermit hatte die deutſche
Regierung einen hohen Grad von Nachgiebigkeit zu er
kennen gegeben der ſie berechtigte vou der franzöſiſchen
Seite ein gleiches Entgegenkommen zu erwarten Am Mon
tag geſtand Revoil im Prinzip das Eingehen auf den öſter
reichiſchen Vermittelungsvorſchlag insbeſondere die inter
nationale Polizeiinſpektion in einer Hafenſtadt als Aufſichts
behörde über die ſpaniſch franzöſiſche Polizei die Deutſchland
bewilligt hatte zu Aber am Mittwoch trat Revoil von
ſeinem Zugeſtändnis wieder zurück indem er einen neuen
Vorſchlag einbrachte der von der internationalen Polizei
inſpektion kein Wort enthielt Dieſe neue unverſöhnliche
Haltung Frankreichs hat einen überaus ſchlechten Eindruck
gemacht Deutſchland hat jedenfalls an Konzeſſionen das
Höchſtmaß bereits bis zum letzten Rande bewilligt Es iſt
nicht anzunehmen daß die deutſche Regierung noch weitere
Bewilligungen machen wird Man wird abzuwarten haben
welche Jnſtruktionen Bourgepis der neue franzöſiſche
Miniſter des Auswärtigen ſeinem Bevollmächtigten in Al
geciras erteilt hat oder noch erteilen wird

Die Kabinettsbildung in Frankreich iſt dem von
Fallières mit dem Miniſterpräſidium bedachten Vorſitzenden
der ehemaligen Blockdelegation Sarrien über Erwarten
gut gelungen Sein Miniſterium umfaßt ſämtliche alte
Blockparteien von den gemäßigten Republikanern bis zur
äußerſten Linken es führt neben Poincare und Barthou
Namen wie Clémenceau und Briand In der Kammer be
ſtand das Kabinett trotz Ribots der ſich jetzt zum Miniſter
ſtürzer entwickeln möchte heimtückiſchem Angriff mit impo
ſanter Mehrheit die Feuerprobe Der Haß der Rechten
richtet ſich beſonders gegen Clémenceau den Miniſter des
Jnnern der die im Mai ſtattfindenden Wahlen zur Dele

iertenkammer zu arrangieren hat Da auch die Sozialiſten
ür das neue Kabinett eintreten ſo ſcheint ſein Beſtand bis

über die Wahlen hinaus hinlänglich geſichert
Eine furchtbare Grubenkätaſtrophe erlebte Frank

reich in Courrières wo 1100 Bergleute infolge ſchlagender
Wetter einen entſetzlichen Tod fanden Von den ein
gefahrenen Mannſchaften konnten ſich nur einige wenige
retten Ein edles Beiſpiel internationaler Solidarität gaben
aus dieſem Anlaß die weſtfäliſchen Feuerwehrleute aus

und Gelſenkirchen die unter Hintanſetzung des eigenen
ebens die Rettungsarbeiten mit ihren Schutzvor

richtungen unternahmen Leider fanden ſie Ueberlebende
nicht mehr vor Jmmer noch brennt es in den unter
irdiſchen Schächten Jm Anſchluß an die entſetzliche Kata
ſtrophe hat ſich im Minengebiet in Courrières Dourges
und Oſtricourt eine Streikbewegung entwickelt über deren
weiteren Verlauf das gergweitamgnt ſeine Entſcheidung
erſt noch zu treffen hat Bis jetzt ſtreiken 26,000 Arbeiter
Gerade vor den Wahlen und nach Begründung der neuen
Blockmehrheit kommt dieſe ſpontane Streikbewegung den
Syndikatsführern äußerſt ungelegen

In England hatte das Kabinett auf der einen Seite
mit den Machenſchaften der konſervativen Oppoſition auf
der anderen mit dem Uebereifer ſeiner liberalen Gefolgſchaft
zu kämpfen Mit welchen Mitteln die Freunde Chamberlains
die Exiſtenz des Kabinetts untergraben wollen ergibt ſich
u a aus der Veröffentlichung des Romans Die deutſche
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Jnvaſion in England die ſogar öffentlich den Segen des
britiſchen Feldmarſchalls Lord Roberts gefunden hat
CampbellBannerman machte ſich verdient als er gegenüber
ſolcher völkerverhetzenden Literatur an das geſunde Urteil
des engliſchen Volkes appellierte Dies iſt in der Tat die
beſte Gewähr für eine vernünftige Entwickelung der Dinge
Wie wenig die Machenſchaften der Oppoſition einſtweilen
bedeuten ergab ſich aus dem Votum über den Freihandel
für den ſich das engliſche Unterhaus mit 474 gegen 98
Stimmen erklärte Freilich auch gegen die eigene Gefolg
ſchaft hat Campbell Bannerman anzukämpfen ſo mußte er
gegen einen Antrag auf Verminderung der Heeresſtärke um
10,000 Mann proteſtieren der denn auch abgelehnt wurde
Schon jetzt gerät das Kabinett wie man deutlich ſieht
zwiſchen zwei Feuer Von links kommt dem engliſchen
Kabinett die größere Gefahr die mit der Zeit immer ſtärker
in die Erſcheinung treten wird

Ein engliſch ſpaniſches Bündnis ſoll zwiſchen
König Eduard und König Alfonſo vereinbart worden ſein
Seine Veröffentlichung wird als nahe bevorſtehend be
zeichnet Bemerkenswert war der Beſuch des portugieſiſchen
Königspaares in Madrid wobei der alten hiſtoriſchen Be
ziehungen zwiſchen Spanien und Portugal gedacht
wurde welche denen zwiſchen Jtalien und Frankreich
verglichen wurden Daß irgend etwas durch die Initiative
König Eduards in der Entſtehung begriffen iſt iſt mit
ziemlicher Sicherheit anzunehmen Daß es nicht angenehm
iſt ſpaniſcher Deputierter zu ſein konnte letzthin das Mit
glied der Cortes Soriano erfahren dem Oberſt
Primorivera in offener Kammerſitzung zwei Zähne aus
ſchlug und die Kinnlade ramponierte In Spanien ſteht
der ariſtokratiſche Militärabſolutismus mit dem Parlamen
tarismus und Konſtitutionalismus ſeit jeher nicht auf
gutem Fuße Aber ein ſolcher Kammerſkandal der an die
Ohrfeigung des Generals André in der franzöſiſchen Depu
tiertenkammer erinnert iſt doch immerhin ungewöhnlich

Jn Jtalien kam es zwiſchen der ſozialdemokratiſchen
Kammerfraktion und der Landespartei zum offenen Kon
flikt Sonninos Kabinett iſt verloren wenn der Kammer
ſozialismus nicht für ihn eintritt Das beſchloß die
Fraktion dem widerſprach die Partei Sonnino geriet
geſtern bei den Wahlen zu den Kammerbureaux in die
Minderheit Ob er bei der Abſtimmung im Plenum die
Mehrheit erlangen wird Jn Ungarn iſt der Zuſammen
bruch der Koalition ein vollſtändiger Koſſuth iſt nun auch
noch lebensgefährlich erkrankt Durch Nachgiebigkeit werden
die ehemaligen Führer der Koalition verſuchen den
ungariſchen Parlamentarismus der ihnen ihre Bedeutung
im Volke gab wiederherzuſtellen Die Miniſterkriſis in
Serbien hat zur Bildung des Kabinetts Gruitſch geführt
das verſuchen wird mit OeſterreichUngarn ungetrübte zoll
politiſche Zuſtände wiederherzufſtellen

Einige kurze Worte noch über Rußl and wo Gapon nicht
verhaftet vielmehr die deutſche Sozialiſtin Roſa Luxemburg dieſeit Monaten in Warſchau weilte gefangen geſegt worden

iſt Ein neuer großer Generalſtreik bereitet ſich vor und
die allgemeine Unſicherheit hat bis zu dem Grade zu
genommen daß die verſchiedenartigſten Jnſtitute und
Korporationen zum Selbſtſchutz ſchreiten In dieſem all
gemeinen Tohuwabohu muß die Nachricht von der be
abſichtigten Gründung einer Eiſenbahn von Mittelſibirien
mit Untertunnelung der Behringſtraße nach Alaska wie
das Produkt einer überreizten Phantaſie wirken Mit der
Eiſenbahn von Liſſabon quer durch Europa Sibirien und
Alaska nach BritiſchColumbien den Vereinigten Staaten und
weiter nach Südamerika zu fahren das iſt ein Zukunftsprojekt
das ja recht anmutig iſt ſich auszumalen deſſen Verwirk
lichung aber vorläufig und in abſehbarer Zeit unüberwind
liche Schwierigkeiten gegenüberſtehen Jedenfalls hat Ruß
land den Glauben an die Zukunft aber nicht verloren wenn
es ſolche Pläne in Erwägung zieht F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der durch das Ableben
des Geſandten v Pelldram frei gewordene Poſten eines
kaiſerlichen Miniſterreſidenten in Caracas wurde dem derzeitigen
kaiſerlichen Miniſterreſidenten in Bogota Kolumbien Gefandten
Freiherrn v Seckendorff übertragen

Generalſuperintendent D Faber 5 in ſeinemHauſe Propſtſtraße 7 einen Unfall erlitten Er ſtolperte auf
der Treppe über einen Treppenſchoner und brach den Oberarm

Die Steuerkommiſſion des Reichstages
ſetzte geſtern die Beratung der Bran ſteuervorlage fort
Ein von den Konſervativen der Reichspartei dem Zentrum und
den Nationalliberalen eingebrachter Antrag ſchlägt vor die
Steuer für jeden Doppelzentner des nach s 8 Abſatz 2 be
rechneten Geſamtgewichtes der in einem Rechnungsjahre ſteuer
pflichtig gewordenen Brauſtoffe folgendermaßen feſtzuſetzen Von
den erſten 250 Doppelzentnern 4 M von den folgenden
250 Doppelzentnern 4,50 M von den folgenden 500 Doppel
zentnern 5 M von den folgenden 1000 Doppelzentnern 5,50 M
und ſo fort bis 9 M von dem Reſt darüber hinaus 10 M
Dietrich konſ begründet den Antrag Müller Fulda
Ztr meinte die vorliegende Staffelung gehe zu welkt

Staatsſekretär Frhr v Stengel bemerkte die Steigerung
der Brauſteuer nach dem Kompromißantrag betrage rund
21 Millionen der geſamte Mehrertrag etwa 28 Millionen
Unter dieſen Verhältniſſen werde es kaum möglich ſein um eine
kräſtige Erhöhung der Tabakſtener herumzukommen
Nach den Vorſchlägen des Vorredners werde die Erreichung des

ges der Ordnung der Reichsfinanzen noch mehr erſchwert Er
ltte daher das große Ziel im Auge zu behalten Dies ſei

abſolut noiwendig um zur Verſtändigung zu kommen Nach
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weiterer Debakke wurde der Kompromißantrag mit 16
gegen 12 Stimmen angenommen 8 Z3a iſt alſo mit der oben
angegebenen Staffelung angenommen Die Paragraphen 3b
und 3e werden angenommen Bei 8 5a erklärte Freiherr
von Stengel daß in Ausſicht genommen ſei aus An
laß der Neuregelung der Brauſteuergeſetzgebung eine Nach
prüfung der beſtehenden Uebergangsabgaben und Rück
erſtattungen herbeizuführen Auch werde der Reichskanzler
darüber wachen daß die Vorſchriften des Zollvereinigungsver
trages vom 8 Juli 1867 ſowie der Artikel 33 der Reichsver
faſſung allenthalben genaue Beachtung finden und daß ins
beſondere beim Uebergange von dem einem zum andern
Stenergebiete weder bei der Ausführung ein höherer Steuer
betrag als der wirklich darauf ruhende erſtattet noch bei der
Ein ührung ein höherer als der nach dem Geſetz ſich er
gebende Betrag der inneren Steuer erhoben werde und daß
hierbei etwa hervortretende Mängel auf dem in derReichsverfaſſung bezeichneten Wege beſeitigt werden S 7 er
hielt dann auf Autrag Rettich konſ folgende Faſſung
Ein Erlaß oder eine Rückerſtattung der Branſtener kann ferner
gewährt werden wenn die Vernichtung eines ganzen Gebränes
unter Aufſicht der Steuerbebörde erfolat Einem hierauf ge
richteten Antrage des Brauers muß entſprochen werden Dann
wurden die übrigen Paragraphen der Vorlage ohne Debatte an
genommen Nächſte Sitzung Dienstag Tabakftenervorlage

Gegen die Schulvorlage
Nach einem in Magdeburg verauſtalteten zahlreich be

ſuchten Vortrag des freireligiöſen Predigers Dr Krahmer über
das neue Schulgeſetz meldeten dort gegen 200 Anweſende ſofort
ſchriftlich ihren Austritt aus der Landeskirche an

Ein zweites Opfer des Taverne Skandals
Nach der Frankf Ztg ſind einem elſäſſiſchen Einjährigen

des Jnf Regis 138 die Schnüre abgenommen worden weil er
ſich an den deutſchfeindlichen Kundgebungen in der Taverne
Alſacienne am Faſtnachtsdienstag beteiligte

Am

Heimarbeiterelend in Sachſen
Troſtlos ſieht es auf dem Gebiete der Heimarbeit beſonders

im Königreich Sachſen ans Den ausführlichen Mitteilungen
des amtlichen Dresdener Anzeiger entnehmen wir darüber das
folgende Jn ſeiner ſchlimmſten Form findet ſich das Heim
arbeiterelend im ſächſiſchen Erzgebirge in der Poſamenten
Spitzen z Blumen und Spielzenginduſtrie Während bel der
Poſamenteninduſtrie noch bis zu 30 Pf in der Stunde verdient
werden können iſt für die Spitzenfabrikation ein Stunden
verdienſt von 10 Pf ſchon als hoch zu bezeichnen dagegen ſind
Verdienſte von 2 und 3 Pf keine Seltenheit Außerdem helfen
auch hier noch vielfach Kinder mit Faſt durchgehends wird der
Arbeitsraum auch noch als Küche und Schlafraum benntzt
Ebenſo traurig liegen die Verhältniſſe bei der Vlumenfabrikation
Jn Pirna ſinkt z B der Stundenverdienſt auf /2 Pf und
tiefer Am größten aber iſt das Elend in der Spielwaren
induſtrie Jn den weitaus meiſten Fällen bleibt der Stunden
verdienſt unter 5 Pf Die nalürliche Folge iſt eine übermäßig
gusgedehnte Arbeitszeit bis 90 Stunden wöchentlich und Heran
ziehnng von Kindern zur Arbeit Die Arbeitszeit für Kinder
erreicht in vielen Fällen 60 ja ſogar 66 Stunden die Woche

Der Aufſtand in Dentſch Südweſtiafrika
Major v Eſtorff hat den Angriff gegen Morenga in den

letzten Wochen vorbereitet und den Kreis um die Stellung des
Gegners am Oranjefluß immer enger geſchloſſen Es iſt bereits
zu kleineren Zuſammenſtößen gekommen bei denen Vizewachtmeiſter
v Parpart gefallen iſt Das wild zerklüftete unerforſchte
Gebirgsgelände verlangt die äußerſten Anſtrengungen von den

Parlamentarifches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages nahm
die Forderung der Regierung für Errichtung einer Reitſchule
in Paderborn mit großer Mehrheit an zugleich wurde ein
Antrag angenommen der den Reeichskanzler erſucht unter
Zurückſtellung der Forderung von drei weiteren Reitſchulen auf
wenigſtens drei Jahre nach Ablauf dieſer Friſt dem Reichstage
über die Erfahrungen zu berichten

Jn der Maß und Gewichtskommiſſion des
Reichstags begründete geſtern der Abg Sachſe einen ſozial
demokratiſchen Antrag der folgenden Wortlaut hat Zum Meſſen
und Wägen im Verkehr ſofern dadurch der Umfang von Leiſtungen
beſtimmt werden foll dürfen nur geeichte Maße Gewichte und
Wagen angewendet und bereitgehalten werden Das gleiche gilt
in Anſehung der Thermo Alkoholmeter und der Gasmeſſer der
Förderwagen und Fördergeſäße in Bergwerksbetrleben und der
benutzten Meßgeräte der Textilfabriken Bergrat Fuchs be
kämpfte den Antrag ebenſo der ſächſiſche Bundesratsbevoll
mächtigte Geheimrat Fiſcher und der nationalliberale Abg
Neuner Der Abg Wattendorff Ztr beantragt die
Einführung engliſcher Maße und Gewichte für den Verkehr von
Baumwollgarnen

Handwerk und Gewerbe
Jn München iſt beſchloſſen worden eine Akademie für das

Buchdruckgewerbe zu errichten

Kommnnales

Wieder einen Sozialdemokraten zum Schultheiß
gewählt hat wie aus Gotha gemeldet wird die Gemeinde
Jchtershauſen in Thüringen Sie wählte mit 107 gegen
63 Stimmen den Sozialdemokraten Wittig an Stelle des nicht
beſtätigten Arbeiters Licht Es iſt kaum anzunehmen daß die
gothaiſche Regierung auch dieſe Wahl beſtätigen wird

Heer nud Flotte
Prinz Leopold von Bayern ſoll nach den Münch

N Nachr bei den diesjährigen Kaiſermanövern in Schleſien
vorausſichtlich das Oberkommandv über eine der beiden
gegeneinander übenden Acmeen übernehmen Die Nachricht iſt
iſt bisher von anderer Seite nicht beſtätigt

Kaiſerliche Marine Die vom Falke abgelöſte Beſatzung
hat mit dem Dampfer Syria am 14 März von Colon aus
die Heimreiſe angetreten iſt am 15 März in Port Limon
Coſtarica eingetroffen und am 16 März von dort über Colon

nach Cartagena in See gegangen Transportführer iſt Ober
leutnant z S Geiß Sperber iſt auf der Reiſe nach Capſtadt
am 14 März in Loanda eingetroffen und geht am 19 März
von dort nach Swakopmund in See Planet iſt am 15 März
in St Helena n und geht am 18 März von dortnach Capſtadt in See Seeadler iſt am 16 März von Copſtadt
nach Durban in See gegangen Luchs iſt am 16 März in
Kobe eingetroffen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

67 Sitzung vom 16 März 1 Uhr
Das Haus iſt äußerſt Zu beſetzt

f
Am Bundesratstiſch Frhr von Stengel Erbprinz zu

Hohenlohe Dr Helfferich u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des

fünften Nachtragsetats 188,700 M für die Veteranen
p n a tragsetat wird ohne Debatte definitiv be

g tEs folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des dritten
Nachtragsctats für Oſtafrika

Abg Schrader fr Vg ſchwer verſtändlich Die bisherigen
Debatten waren gewiſſermaßen eine Generalabrechnung mit der
Vergangenheit unſerer Kolonialverwaltung Jch glaube aber
daß wir mit vollem Vertrauen auf die jetzige Leitung der
Kolontalverwaltung blicken können Die Reorganiſation muß in
der Weiſe erfolgen daß alle kleinen Arbeiten den Kolonien über
laſſen werden ſo daß die Zentrale ſich nur mit großen Dingen
zu beſchäftigen hat Gegen die Reiſen der Abgeordneten habe
ich nichts ich würde ſogar den reiſeluſtigen Herren empfehlen
mehr als bisher nach den Kolonien zu gehen Daß einzelne
Ausſchreitungen vorgekommen ſind gebe ich zu aber dadurch
dürfen wir uns nicht von der Kolonialpolitik abſchrecken laſſen

es ankommt das iſt die wirtſchaftliche Entwicklung der
olonie
Aba Schwarze Lippſtadt Ztr polemiſiert gegen den Abg

Ledebour Auſſtände gebe es bei jeder Kolonialpolitik die
Holländer hätten jedes Jahr ſchwere Kämpfe mit den Atchineſen
keiner rede darüber Wer Kolonien wolle müſſe ſich auch darin
finden daß es zu Anſſtänden käme Nur müßte man dafür
ſorgen daß die Neger keine Gewehre bekämen Die weiteren
Bemerkungen des Redners bleiben unverſtändlich

Leiter der Kolonialverwaltung Erbprinz zu Hohenlohe gibt zu
daß es eine große Gefahr für die Kolonien ſei wenn der Ein
geborene Feuerwaffen hätte Die Anzahl der von den Auf
ſtändiſchen abgegebenen Feuerwaffen ſei nur ſehr gering geweſen
das ſei ihm ſoſort aufgefallen Die Feuerwaffen bildeten jetzt in
Kamerun das wertvollſte Tauſchmaterial obwohl ein Einfuhr
verbot für Kamerun exiſtiere Aber es werde ſehr ſchwer ſein
den Waffenſchmuggel ganz zu unterdrücken Jedenfalls werde
er auf dieſem Gebiete tun was möglich iſt Was das Beamten
material für unſere Kolonien anlangt ſo werde jetzt doch auch
vielfach mit dem Wort Aſſeſſorismus Mißbrauch getrieben
Ein Aſſeſſor ſei doch nicht von vornherein für den Kolonial
dienſt disqualifiziert Was die Malariagefahr anlange ſo werde
man bemüht ſein feſtzuſtellen welche Gebiete in unſeren Kolonien
malariafrei ſeien und welche nicht Das ſei für die Beſiedelung
von großer Wichtigkeit Leider würden durch den lebhaften
Schmuggel von Waren an der engliſchen Grenze in Oſtafrika
unſere Zolleinnahmen in ſtarkem Maße geſchädigt Aus den
Verhandlungen der letzten Tage dürfe er wohl ſchließen daß die
Kolonialpolitik keine Parteifrage ſei Die Kolonialpolitik könne
nur dann mit Erfolg betrieben werden wenn das Volk in ſeiner
Mehrheit die Ueberzeugung habe daß es ſich auch wirklich um
eine nationale Frage handle Beifall

Abg Kopſch fr Vg meint wenn man von Aſſeſſorismus
ſpreche mache man nicht dem einzelnen Aſſeſſor einen Vorwurf
Redner kritiſiert ſodann die Bahnprojekte für Afrika und ſpricht
die Anſicht aus man müſſe in Afrika ebenſo wie in Deutſchland
bei jedem Bahnbau die Frage der Rentabilität in den Vorder
grund rücken Abg Dr Arendt habe ja eine ſehr ſchwärmeriſche
Kolonialrede gehalten Dieſe Rede werde vielleicht demnächſt
als Prämie in den Schulen verteilt werden Aber Herr Arendt
ſei ein ſchlechter Prophet das habe er in der Silberfrage bewieſen
Unſere Kolonien würden niemals was behauptet ſei
ein Ziel der deutſchen Auswanderer werden Die Kolo
nien ſeien bisher nur eine Quelle immer ſteigender
Ausgaben geweſen Die Kolonien erforderten einen Zinſen
aufwand von 20 Millionen Mark Dem ſtehe kein nennens
wertes Entgelt gegenüber Was hätten dafür nicht ſür Kultur
aufgaben in Deutſchland ſelbſt unterſtützt werden können Herr
Dr Arendt meinte wenn man rechtzeitig Bahnen gebant hätte
wäre der ganze Aufſtand vermieden worden Welche Bahnen
hat er denn in ſeinem prophetiſchen Geiſte erblickt Und welche
Summen hätte dieſer Bahnbau wohl verſchlungen Wenn man
das einmal ausrechnen wollte ſo würden manchem wohl die Augen
darüber geöffnet werden welchen Dingen wir entgegentreiben
Mit dem Worte Großzügigkeit wird viel Unfug getrieben
hier heißt es wohl nichts anderes als mehr Soldaten mehr
Bahnen mehr Beamte mehr Schiffe Jn der Steuerkommiſſion
quälen wir uns das Geld löffelweiſe zuſammenzuſchöpfen und
in der Büdestkommiſſion bemühen wir uns es ſcheffelweiſe
wieder auszugeben Zum Prinzen Hohenlohe haben auch wir
Vertrauen Aber die Mahnung des Abg Dr Arendt Erbprinz
werde hart kann er bei ſeiner lieben milden und weichen Art
Heiterkeit nicht erfüllen Jch wüade ihm im Gegenteil zu
rufen Erbprinz werde vorſichtig auch gegenüber jenen guten
Freunden die da raten die Peters 2c wieder einzuſtellen
Beifall
Abg Dr Arendt Rp Das iſt ja ſehr ſchön daß der Abg

Kopſch ſolches Vertrauen zum Erbprinzen hat Hoffentlich be
willigt ſeine Fraktion nun auch das Kolonialamt Sonſt wäre
ſeine Liebe doch gar zu platoniſch Heiterkeit Das Fiasko
in der Silberwährung brauchte Herr Kopſch hier wirklich nicht
hineinzuziehen Mir iſt es jedenfalls lieber daß ich als es galt
eine wirtſchaftliche Schädigung von unſerem Lande abzuwenden
auf der Seite derer ſtand die leider in der Minderheit blieben als
auf der des Abg Klopſch mag dieſe auch durch einen vorübergehenden

Erſolg für den ſie gar nichts kann durch die unerwartete Ver
mehrung der Goldproduktion jetzt im Recht zu ſein glaubt
Warten wir doch ab Doch zurück zu den Dingen die uns hier
angehen Aller Anfang iſt ſchwer eine Kolonialpolitik läßt ſich
nicht übers Knie brechen Vor allem müſſen wir dafür ſorgen
daß die geſunden Gegenden durch Eiſenbahnen erſchloſſen werden
Unfere Auswanderer müſſen in unſere Kolonien gelenkt werden
Wenn der Abg Kopſch frägt welche Bahnen denn hätten gebaut
werden ſollen ſo kann ich ihm nur erwidern Strategiſche
Vahnen hat man ſchon oft in den Kolonien gebaut zum
großen Vorteil der Kolonien Die Politik der Sparſamkeit die
wir bisher betrieben haben iſt jedenfalls die für die Steuer
zahler koſtſpieligſte die man ſich denken kann Redner
polemiſiert dann noch ausführlich gegen den Abg Ledebonur
Alles was gegen Herrn Pr Peters geſagt wurde iſt von
Anfang bis zu Ende unwahr geweſen Die ganze Darſtellung
des Abg Bebel war abſolut falſch von der ganzen Räuber
geſchichte war kein Wort wahr Beide amtliche Unterſuchungen
ſind zu gunſten Peters ausgefallen Das ganze Material Bebels
war geprüft nur der Tuckerbrief der ſich erſt ſpäter als gefälſcht
herausſtellte ſprach zu ungunſten Peters Die Sozialdemo
kraten hatten hier alſo ein Sauglück Was die Todesurteile
anlangt die Peters verhängt hat ſo hat der verſtorbene Major
von Wiſſmann geſagt daß er ſie auch verhängt haben würde
Denn Peters ſtand mit 35 Mann unter 1206,000 Wilden und
mußte ſich wehren Jch bedaure es deshalb ſehr daß der
Disziplinargerichtshof es abgelehnt hat Sachverſtändige hinzu
zuziehen Alle hätten ſich ebenſo wie Wiſſmann geäußert
Ein engherzigerer Bureaukratismus iſt mir noch nie vor
gekommen Oſtafrika iſt die Perle unſerer Kolonien und man
muß auch dankbar des Mannes gedenken der uns dies Landverſchafft hat Das war Dr Peters Ich hoffe daß vor dem
Richterſtuhl der Geſchichte der Fall Peters anders erſcheinen
wird als im Jahre 1896

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Das Marine Budget in Fraukreich

n der geſtrigen Vormittagsſitzung nahm die Kammer die
letzten Kapitel des Marinebudgets an

Jm Kohlenbecken von Pas de Calais
Die Nacht zum Freitag verlief ſehr erregt in dem Kohlen

becken von Pas de Calagis Die Ausſtändigen zogen auf den
Wegen umher um die Arbeiter anzuhalten Geſtern morgen
war die Stilllegung der Zechen in Dourges Drocourt Carvin
und Oſtricourt vollſtändig durchgeführt Die Zahl der gegen
wärtig im Ausſtande befindlichen Arbeiter beträgt 26,000
Wenn bis abenbs ein Einvernehmen mit den Direktoren nicht
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exzkelt iſt ſo werden Ausſtändige nach dem Devartement
Nord abreiſen um dort ebenfalls den Ausſtand he du

zurufen rvorDie Jngenieurkommiſſion in Courrières kündigte an daßAbdämmungsarbeiten demnächſt beendet ſein werden Die le die
im Stollen von Sainle Barbe gefundenen dreizehn Leichen den
ans Tageslicht befördert worden Die Rettungsarbeiten s
augenbllcklich eingeſtellt um einige beſtimmte Arbelten ausfühte

zu können enDie Marokfo Konferenz
Eine Mahnung Englands an Frankreich

Aus London meldet uns ein Privattelegramm
Korreſpondent des Standard in Algeciras meldet ſeiner
Blatte er wiſſe aus beſter Quelle England habe die Anſi n
ausgeſprochen Frankreich werde aut daran tun zu überlege
ob es nicht ratſam ſei den von Oeſterreich Üngarn ge
machten Vorſchlag in der Polizeifrage mit gewiſſen Ab
änderungen anzunehmen

Der Temps ſtellt die Exiſtenz eines das Révoilſcheprojekt noch verſchärfenden Regnaultſchen A i ra ereen

Abrede Ferner behauptet der Tempé daß Jtalien in der
Marokkofrage durch kein anderes Motiv geleitet wird als die mit
Frankreich geſchloſſene Sonderabmachung Daher m ußte
Jtalien gegenüber dem dringenden Wunſche nach Unterſtützung
des öſterreichiſchen Antrages ſich ablehnend verhalten

Das Kabinett Sonniuno
Bei den Wahlen für die italieniſchen Kammerbureaus erhielten

die Kandidaten der Oppoſition 68 Stimmen mehr
als diejenigen der Reeierung Trotzdem glaubte das Kabinett
bei der namentlichen Aeſtimmung die Mehrheit zu erhalten

Parlamentsauflöſnung in Jtalien
Gerüchtweiſe verlautet Sonnino habe wegen der Donnerstag

Kammerabſtimmung dem König vorgeſchlagen das Parlament
aufzulöſen und Neuwahlen auszuſchreiben

Die Kriſis in Ungarn
Der ungariſche Miniſterrat hat das leitende Komitee der

koglierten Parteien des aufgelöſten Reichstages auf gelöſt und
deſſen weitere Tätigkeit verboten weil dieſes Komitee ſich
Rechte angemaßt hatte welche nur der Exekutivgewalt zuſtehen
und weil das Komitee in Erklärungen und Aufrufen zum

gehe rhande gegen die geſetzlichen Verfügungen aufgefordert
atte

Die Wirren in Nußſtland
Gapon nicht verhaftet

Allen Zeitungsmeldungen zuwider iſt Gapon nicht ver
haftet worden er befindet ſich auf freiem Fuße und lebt in
Finland von wo er Petersburg beſucht Petrow ſtellte eigene
Mitglieder für das Schiedsgericht in der Angelegenheit
Gapon auf
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Der zum Tode verurteilte Muſeumsdirektor Kun es zow in
Tſchita und zwei andere Perſonen über die dieſelbe Strafe
verhängt worden war ſind zu langjähriger Zwangs arbeit be
gnadigt worden Die übrigen zum Tode verurteilten Perſonen
wurden erſchoſſen

Jn der transbaikaliſchen Stadt Tſchita wurden drei Zeitungs
redakteure wegen Preßvergehens zum Tode verurteilt

9 Lauſanne wurde im Keller eines Hauſes ein Depot
ruſſiſcher Nihiliſten mit 36 Dynamitpatronen entdeckt

Der Anfſtand in Sokfoto
Die Unterdrückung des Aufſtandes in Sokoto wird amtlich

beſtätigt
Chineſiſche Seeräuber

haben die Jnſel Taipa ſüdlich von Macao angegriſſen Zwei
der Seeräuber ſind gefangen genommen worden

Serbien
Die Skupſchtina hat den Vorſchlag der Regierung angenommen

die Seſſion bis zum 22 April zu vertagen

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

p Halle 15 März
Die Witwe Marie Th war beſchnuldigt in ihrem in der

Mansfelderſtraße belegenen Hauſe drei Monate lang die
Treppen des Abends nicht genügend beleuchtet zu haben Den
Anlaß zur Anzeige hatte ein Unſall der Witwe Sch gegeben
die am Abend des 24 Januar auf der Treppe zu ihrer Keller
wohnunggin geſährlicher Weiſe zu Fall gekommen war Der
Vertreter der Frau Th machte unter anderem geltend daß in
ihrem Hauſe die Mieter nach Vereinbarung ſelbſt für die Be
leuchtung der Treppen Sorge tragen müßten Das Schöffen
gericht erkannte aber auf eine Geldſtrafe von 5 Mark denn
wenn auch ein Hauswirt ſeine Verpflichtung die Treppen ſeines
Hauſes bis 9 Uhr abends ſo lange dieſes noch nicht nach außen
geſchloſſen ſei genügend zu beleuchten durch Vereinbarung au
die Mieter übertragen könne ſo ſei er doch für die Einhaltung
der Verpflichtung verantwortlich

Der Tiſchler S hatte innerhalb drei Tagen zwei Polizeiſtraf
mandate erhalten weil vor ſeiner Haustür nicht gekehrt geweſen
ſei Meine Herren ich weiß wirklich nicht mehr wie ich
noch machen ſoll klagte er heute den Schöfſen Früher habe
er durch ſeine Leute fegen laſſen da habe er ſo manchen
Verdruß mit der Polizei gehabt daß er es vorgezogen habe
das Kehren ſelbſt zu beſorgen Aber auch er könne es
Polizei nicht recht machen am 14 Februar habe er ein Stra
mandat erhalten weil etwa noch drei Stückchen Papier
Rinnſtein gelegen hätten am 17 Februar habe ihn
Polizeiwachtmeiſter ſelbſt kehren ſehen aber in den Augen eine
Sergeanten habe es doch nicht für gekehrt gegolten ar
Schöffengericht ſprach ihn zunächſt für den Fall vom 17 Febru
koſtenlos frei

Kriegsgericht der 8 Diviſion
b Halle 15 März

derUm ein Wertobjekt von ganzen 10 Pfennigen ſtand heute
Kanonier Wilhelm K vom AÄrtillerie Regiment Nr 75 wegen
Unterſchlagung vor dem Kriegsgericht ſeine4 Februar d J einen Brief mit der Vitte um Geld an Fe
Eltern ſchicken wollen aber keinen Zehner mehr für die Herte
marke gehabt Als ihm nun der Kanonler H vier ne er
Anſichtspoſtkarten zur Beſorgung mit auf die Poſt gab Wkennig
der Verſuchung nicht widerſtehen zwei von den Fünſr Sache
Marken loszulöſen und auf ſeinen Brief zu kleben J
kam aber infolge Anfragen der Adreſſatinnen herau ährung
Gericht erkannte mit Rückſicht auf die bisherige gute Je e
und Unbeſtraftheit des Angeklagten und die Geringfügia
Objektes nur auf drei Wochen ſtrengen Arreſt

RNeichsgericht Meineide
Leipzig 15 März Wegen Anſtiftung zum rtiſt am 3 Januar vom Schwurgericht Halle der Arbeiten ehe

Heine zu 2 Jahren Zuchthans verurteilt worden Au
Reviſion würde er heute vom Reichsgerſcht in dem
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e e 4 e c e e r 9 ge S n m
en ihm zur Laſt gelegten Fälle freigeſprochen im41 wurde ſeine Reviſion verworfen Gleichzeitig

do rfen wurden die Reviſionen des Fleiſchergeſellen Paut
Banerman n und zweier Genoſſen die am 23 Juni v J
pom Landgericht Halle wegen Körperverletzung verurteilt
worden ſind

Der Prozeß gegen den Konmnmerzienrat Ribbert
Hagen 14 März

Am Montag begann vor dem Landgericht der Prozeß Ribbert
er erſte Tag der Verhandlung war lediglich der Vernehmung

es Angeklagten gewidmet Ein großer Teil der Bekundungen
des Angeklagten Kommerzienrat Ribbert deckt ſich mit dem was
in voriger Verhandlung zur Sprache kam Nachdem der Gewinn
Ribberts am Einigkeit Geſchäft erörtert worden kommt die
HeldburaGründung zur Sprache Nachdem Ribbert die 3 Werke
Bernhardshall Wilhelmshall und Friſchglück an ſich ge

racht hatte für 5 Millionen die aber in Kürze auf 22 Millionen
hewertet wurden ſollte er zum Betrieb der unter dem Namen

Heldburg gegründeten Geſellſchaft 6 Millionen beſchaffen
wofür er für 17 Millionen Heldburg Aktien erhlelt Die
Beſchaffung der 6 Millionen hatte die Firma Lenders Co
London Berlin übernommen es gab aber infolge des
von dieſer Firma zugleich übernommenen Kali Verkaufes
Differenzen und Lenders ließ Ribbert im Stich Nun
wandte ſich Ribbert an den Agenten Erlund in London der
zunächſt eine Geſellſchaft von 10 Millionen zuſammenbrachte die
auf 60 Millionen Mark erweitert werden ſollte Als Neuheit
gab es heute folgende Feſtſtellung Als Beweis für die Richtig
keit der Behauptung Ribberts daß die engliſche Gründung und
damit die fſofortige Hergabe von 6 Millionen Mark
an Ribbert dem Abſchluß nahe war liegen Verträge vor
deren letzter vom 1 März 1904 datiert iſt das Bankhaus Bering
Brothers in London hatte 14 andere Banken an der Hand und
man wartete nur noch auf die Gutachten der engliſchen Sach
verſtändigen die ſich an Ort und Stelle informierten um das
Geſchäft perfekt zu machen Dieſe Gutachten liefen weil die
vereideten Sachverſtändigen ſehr genau vorgingen und erſt das
preußiſche Berggeſetz ſtudierten anſtatt nach 7 Wochen nach
7 Monaten ein Jnzwiſchen aber ſuchte Ribbert durch Wechſel
auf die Firma Moritz Ribbert deren einer Teilhaber er war durch
Verpfändung des Depots bei der Deutſchen Bank und durch Auf
nahme einer Grundſchuld auf das Fabriketabliſſement der Firma
die 6 Millionen zu ſchaffen Das gelang ihm aber er konnte weil ſich
der Abſchluß des engliſchen Geſchäftes verzögerte nicht recht
zeitig die entnommenen Gelder zurückgeben und ſo kam der
Sturz Er wurde zum Austritt aus der Firma gezwungen und
damit war das engliſche Geſchäft zu Ende Die nachher ein 9
gelaufenen engliſchen Gutachten taxierten diedrei Kaliwerke auf 22 Millionen Mark Es ſcheint
heute feſtgeſtellt daß die engliſchen Verträge durchaus keine
Eventualanträge waren ſondern ſehr ernſt gemeint und daß mit
dem Eintreffen der Gutachten Ribbert nicht nur ſein Geld zur
Bezahlung aller Schulden an die Firma erhoalten ſondern noch
ein glänzendes Geſchäft gemacht hätte Lediglich das Eingreifen
der Verwandtſchaft der erzwungene Austritt Ribberts aus der
Firma zerſtörten das faſt perfekte Geſchäft Es wurde ferner
feſtgeſtellt daß keinerlei Geld anderer Familienmitglieder ſich in
der Firma befand daß alle Mittel der Firma nur vom Ange
fklagten und deſſen Vater ſtammten Bezüglich der Grund
ſchuld deretwegen die Verurteilung wegen Untreue erfolgt war
bleibt Ribbert dabei daß ſein Vater ſofort als er ihm von der
Aufnahme der Schuld etwas ſagte einverſtanden war Dieſe
e och habe ſtattgefunden bevor er das Geld in Berlin

erhob

Provinzialnachrichten
Naumbnurg 16 März Abgelehnt Stadtverordneter

Voigt hat die auf ihn gefallene Wahl zum unbeſoldeten Magi
ſtratsmitgliede abgelehnt

UnfallSangerhanuſen 16 März Geſtern nacht er
eignete ſich bei Abteufungsarbeiten im Kaliſchacht zu Heygen
dorf ein ſchwerer Unfall indem zwei Bergleute von der ſog
Fahrbühne wohin ſie ſich vor Entzündung des Dynamits zurück
zogen etwa 30 m tief abſtürzten Die Schwerverletzten Stieber
und Wahlborn wurden ins Knappſchaftskrankenhaus Berg
mannstroſt nach Halle gebracht Der Unfall ſoll auf eine Be
ſchävigung der Fahrbühne zurückzuführen ſein

Wittenberg 16 März Sch wer verletzt Vor etlichen
Tagen ſollte in einer Büchſenmacherei des Regiments aus der
Spitze einer krepierten Granate eine Schraube herausgezogen
werden Kaum hatte ein in die Büchſenmacherei kommandierter
Musketier damit begonnen als eine Exploſion erfolgte und der
Musketier am rechten Auge ſchwer verletzt wurde Es iſt Hoff
nung vorhanden daß die Sehkraft des Auges erhalten wird
Der Verletzte wurde heute nach Magdeburg überführt

Magdeburg 16 März Zur Wahl des Erſten Bür
germeiſters Mit dem geſtrigen Tage war die Friſt für die
Anmeldungen von Bewerbern um die Stelle des Erſten Bürger
meiſters der Stadt Magdeburg abgelauſfen Nachdem in der
erſten Zeit die Bewerbungen nur ſpärlich eingegangen waren
hat ſich ihre Zahl in den letzten Tagen raſch gemehrt Es ſollen
wie die Magdeb Ztg erfährt im ganzen 28 Meldungen ein
gegangen ſein

Stendal 16 März Wechſelfälſchung Der unter dem
Verdacht der Brandſtiftung verhafteten Fabrikbeſitzerin Schwenke
in Arneburg werden jetzt auch Wechſelfälſchungen in großem
Umfange zur Laſt gelegt

Menſelwitz 16 März Zur Bergarbeiter bewegung
le Grubenverwaltungen des Meuſelwitz Roſitzer Reviers haben

die zehn Forderungen der Bergarbeiter gar nicht in Erwägung
gezogen weil ihnen die fünf Herren die die Forderungen unter
zeichnet haben unbekannt und nicht als die geſetzlichen Vertreter
anzuſehen ſind Die Werksverwaltungen wollen nur mit den
Arbeitern ihrer Belegſchaften verhandeln

Themar 16 März Rum Ehrenbürgeryys ernannten
die ſtädtiſchen Behörden den Rektor a D Jung aniäßlich ſeines
30 Geburtstages Der Jubilar hat ſich während ſeiner vierzig
jährigen hieſigen Tätigkeit um Schule Kirche Gemeinde und

ereinsweſen große Verdienſte erworben

Chemnitz 16 März Selbſtmord RechtsanwaltKurt Urban der in Zwickau ſeine Praxis ausübte erſchoß ſich
wegen eines unheilbaren Leidens

Vermiſchtes
Große Eiſenbahn Kataſtrophe Telegramm der Saale Ztg

New Dork 16 März Auf der Denver Rio Grande Bahn
ſind um Mitternacht in der Nähe von Portland zwei Paſſagier
züge zuſammengeſtoßen Es wird befürchtet das 150 Perſonen
getötet ſind Die Wagen gerieten in Brand Die meiſten

pfer ſind in den Flammen umgekommen
we rtrügeriſcher Vankier Jn Hannover wurde der Bankler P
Ccfen Betrugs und Devpoſitenunterſchlagung in Haft genommen
G eſe Geſchäflskaſſe war leer Die Höhe der unterſchlagenen
Sclder iſt noch nicht feſtgeſtellt ſie ſoll jedoch beträchtlich ſein
a hatte hauptſächlich Landwirte und Banunternehmer zu

enten und befand ſich ſchon ſeit längerer Zeit in ſinanzieller
edrängnis Die Hannoverſche Börſe bleibt da P ihr nicht an

S von dem Zuſammenbruch vollſtändig unberührt
entſchruſſiſche Schmuggler Der Schleſ Ztg wird aush o gemeldet daß dort am Vonnerstäg abend in der
e des Vahnhoſes 7 Schmuggler von dem ruſſiſchen

enzpoſten abgefoßt worden ſeien Von den Schmugglern

wurde einer erſchoſſen und einer durch Bajonettſtiche ver
wundet Die übrigen fünf entkamen

Ein heftiger Orkan der ſelt drei Tagen auf dem Schwarzen
Meer wütet hat in allen Häfen großen Schaden angerichtet

Der Schiffsverkehr iſt unterbröchen

Zur Feſinahme des Ranbmörders Hennig
Wer Hennig eigentlich feſtgenommen hat darüber iſt in Stettin

zwiſchen der dortigen Kriminalpolizei und der Wach und Schließ
geſellſchaft eine Meinungsverſchiedenheit ausgebrochen die nicht
der Tragikomik entbehrt Sowohl der Kriminalſchutzmann Jöcks
als auch der Wächter Haaſe wollen den Ruhm in Anſpruch
nehmen Hennig zuerſt angefaßt zu baben Auf der Stettiner
Polizei vertritt der Kriminalklommiſſar Schröter die Anſicht
Jöcks hat ihn zuerſt am Arm gefaßt und durch ein genaues
Protokoll iſt dieſe Meinung niedergelegt worden Anders denkt
die Wach und Schließ geſellſchaft Der Direktor der Wach und
Schließgeſellſchaft hat den Wächter Haaſe in Berlin verſchiedenen
Leuten vorgeführt Beide proteſtieren gegen die Stettiner Polizei
die was allerdings ſehr merkwürdig klingt dem Wächter bisher
noch nicht vernommen habe

Die zuerſt für die Ergreifung von Hennig ausgeſetzte Be
lohnung von 500 Mark wird der früheren Wirtin Hennigs durch
die ſeine erſte Feſtnahme ermöglicht wurde der Fran Mannigel
in der Treskowſtraße ausgezahlt werden

Der Wacht und Schließmann Haaſe aus Stettin hat mit
ſeinem Direktor auch im Berliner Poltzeipräſidinum vorgeſprochen
Dort iſt man übrigens geneigt ſeine Verdienſte bei der Er
c a nicht zu ſchmälern wie es die Stettiner Polizei
getan hat

Der Raubmörder Hennig iſt geſtern wie ſchon kurz gemeldet
einer eingehenden Vernehmung im Stettiner Polizeigefängnis
unterzogen worden Hennig wurde unter den ſorgfältigſten
Sicherheitsmaßregeln vorgeſührt Die Vernehmung mußte
wiederholt unterbrochen werden da Hennig durch die Schläge
und den Blutverluſt ſehr mitgenommen iſt

Das B berichtet hierüber Hennig gibt an der Mörder
des Kellners Giernoth zu ſein Er erklärt daß er ſich am
6 Februar nach ſeiner Flucht über die Dächer und von dem
Augenblicke an wo er das Haus Treskowſtraße 14 verließ in
Berlin völlig frei bewegt babe Er habe ſich in aller Ruhe
Joppe und Schuhe kaufen können Bereits am folgenden Tage
am 7 Februar ſei er mit einem Perſonenzuge nach Stettin ge
fahren Auf dem Bahnhofe befanden ſich zahlreiche Beamte und
viele Paſſagiere Aber niemand beargwohnte noch erkannte ihn
was er vor allem ſeiner Joppe zuſchreibt die ihn als ehrlichen
Landmann erſcheinen ließ Ueber den Vorgang auf der Berliner
kevierwache in der Wörtherſtraße 1 ſagt Hennig daß der Re

volver den er auf den Kriminalbeamten Wolk anlegte nicht ge
laden war Der Beamte habe in der Angſt und Ueberraſchung
den Arm zum Schutz vor ſein Geſicht gehoben Dieſen Moment
habe er wahrgenommen um zu entfliehen

In Stettin hat Hennig dann ununterbrochen gewohnt und ſich
in der Hauptſache von Fahrraddiebſtählen ernährt Er ſtahl die
Räder und verkaufte ſie Auch eine Anzahl von Schlaſſtellen
diebſtählen räumt er ein Jm übrigen beſtätigte die Vernehmung
Hennigs die bereits gemeldeten Vorgänge bei der Verhaftung
Der Rittmeiſter der anläßlich des Ueberfalles auf den Kammer
herrn v Zitzewitz den entkommenen Attentäter ſab erklärt daß
Hennig beſtimmt nicht der Täter ſei

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Bremen
Bremerhaven 17 März An der geſtrigen Frühſtückstafel bei

dem Kaiſer an Bord des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II
nahmen die Herren Plate Ach elis und Dr Wiegand
vom Norddeutſchen Lloyd teil

Bremen 17 März Der Staatsſekretär des Auswärtigen
Amts Herr v Tſchirſchky iſt hier eingetroffen und wirb an
dem zu Ehren des Kaiſers im Ratskeller ſtattfindenden
Frühſtück teilnehmen

Das Urteil im Prozeß Kniehaſe
Berlin 17 März Bankier Kniehaſe aus Berlin Moabit

wurde geſtern vom Schwurgericht nach fünftägiger Verhandlung
wegen Konkursvergehens Depotunterſchlagung Untreue Unter
ſchlagung Urkundenfälſchung zu 3 Jahren 7 Monaten
Gefängnis unter Anxrechnung von 16 Monaten Unter
ſuchungshaft verurteilt Mildernde Umſtände wurden ihm zu
gebilligt Der wegen Beihilfe und Begünſtigung mitangeklagte
Handlungsgehilfe Haaſe wurde freigeſprochen

Der Aufſtand in Deuntſch Oſtafrikg
Dar es Salaam 17 März Hauptmann Wunderlich meldet

Fortſchritte in der Unterwerfung des Bezirks Lijunga
Bis jetzt beträgt die Zahl der Unterworfenen 1200 Der Haupt
rädelsführer Kitalika iſt auf der Flucht erſchoſſen
worden Zwei andere Anführer der Aufſtändiſchen wurden
gefangen genommen Die Straße Kidatu Kiloſſa iſt ſicher

Die Streikbewegnng im franzöſiſchen
Kohlengebiete

Leus 17 März ie Verſammlung der Bergwerks
direktoren und der Vertreter der Arbeiter iſt auf
Antrag der letzteren auf ſpäter vertagt worden weil die Syn
dikate der Anſicht ſind daß es nötig ſei heute in Lens zu einem
Kongreß zuſammenzutreten der den Delegierten ein feſtes
Mandat überträgt Die Verſammlung des Zentralausſchuſſes
der Kohlenbergwerke und der Vertreter der Arbeiter wird des
halb am Sonntag und nicht heute in Paris abgehalten werden
Der Kongreß wird wahrſcheinlich ein viel beſtimmteres Pro
aramm der Forderungen der Arbeiter ausarbeiten als das vor
geſtern abend beſchloſſene iſt

Paris 17 März Clémenceau hat den Präfekten der
Departements Nord und Pas de Calais Weiſung erteilt bei der
Streikbewegung reguläre Truppen nicht beranzu
ziehen vielmehr die Aufrechterhaltung der Ordnung durch
die Gendarmerie des Gebiets zu ſichern die durch die in
nächſter Nähe ſtationierten Gendarmeriebrigaden zu verſlärken
ſei Die Gendarmerie ſoll in den Zechengedänden verborgen
gehalten werden

Paris 17 März Jn dem geſtern im Elyſée ſlattgehabten
Miniſterrate machte Miniſterpräſident Sarrien Mit
teilungen über den Stand der gerichtlichen Unterſuchung die
eingeleitet worden iſt um feſtzuſtellen wen die Veränt
wortung für die Kataſtrophe von Courridres trifft
Der Miniſter des Jnnern Clemencean teilte mit daß die
Direktoren der Bergwerksgeſellſchaften dem Vorſchlage heute
nachmittag im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten zu einer
Beratung mit Delegierten der Bergarbeiterzuſammenzutreten zugeſtimmt haben daß aber von den Berg
arbeitern eine Antwort auf dieſen Vorſchlag noch nicht ein
egangen ſei dieſe aber ſicher bejahend lauten werde
lemenceau teilte ferner mit daß der Geiſtliche von Saint

Etienne de Mer Morte Dep Loire Jntérieure mit einigen
Einwohnern in das Schulgebände des Ortes ein
gedrungen und daß das Gebände ausgeplündert
worden ſei die Unterſuchung wegen dieſes Vorfalles ſei an
geordnet worden

Die Grubenkataſtrophe von Conrrières
Herne 17 März Direktor Meyer von der Hibernia iſt

wiederum mit dem Revierſteiger Wex nach Courrièrs ab

anſpruchen Gegen oie Leichenpeſt wurde die deutſcheKolonne mit An heneern n 9
Die Marokko KonferenzAlgeciras 17 März Meldung der Agence Havas Wegen

der nächſten Sitzung iſt noch nichts feſtgeſetzt die einen
wünſchen daß ſie heute ſtatlfindet die anderen und das ſind
die in erſter Linie in Betracht kommenden ziehen es vor daß
die nächſte Sitzung erſt Montag oder Dienstag ſtattfindet
Dieſe Sitzung würde dann die entſcheidende ſein

Tauger 17 März Der Großſcherif der jüngſt aus dem
Jnnern gekommen iſt predigte in der Großen Moſchee gegen
die EChriſten die Feinde des Jslams ſeſen und ſich in
Ala ecixas vereinigt hätten um den Untergang
Marokkos vorzubereiten indem ſie ſich d echte desSultans bemächtigten ſie ſich der Rechte de

Die Wirren in Nußtland
Moskau 17 März Aus den von Mißernten und

Hungersnot betroffenen Gouvernements laufen trübe Nach
richten ein Jn zahlreichen Orten graſſieren Hungertyphus
Skorbut und andere epidemiſche Krankheiten Anſtatt Getreide
mehl werden ungenießbare Surrogate zur Nahrung benutzt
Mongels Futter geht viel Vieh zugrunde ſo daß die Bauern
das Vieh mit Strohdächern füttern Die Fürſorge aus
Reichsmitteln iſt völlig unzureichend Die freiwillige Hilfstätig
keit wird trotzdem von der Adminiſtration erſchwert So ſind
von gemeinnützigen Organiſationen für Hungernde errichtete
Volksküchen von der Polizei geſchloſſen worden

Warſchau 17 März Die verhaftete Roſa Luxemburg
iſt auf der Zitadelle untergebracht worden Sie wird gut
behandelt Die Hausſuchungen bei ihrer Familie ſind
fruchtlos geblieben

Warſchau 17 März Geſtern wurden hier zwei Poliziſten
auf der Straße erſchoſſen Die Täter ſind entkommen

Berlin 17 März Dem Vernehmen nach ſind in der demnächſt
dem Abgeordnetenhauſe zugehenden Nebenbahnvorlage
50 Millionen ſür den Bau zweiter Gleiſe eingeſtellt worden

Altona 17 März Bei dem Neubau der Altonger Desinfek
tionsanſtalt ſtürzte ein Schacht ein wobei zwei Arbeiter
verſchüttet wurden

Memel 17 März Auf der Kuriſchen Nehrung ſind wie dem
Memeler Dampfboot gemeldet wird die Ortſchaften Nidden

Preil Perwelk und Schwarzort durch Hochwaſſer ſtark be
droht Einzelne Wohngebäude ſtehen bereits unter Waſſer

Elberfeld 17 März Der Buchbindermeiſter Fiſcher aus
Barmen hat ſich der Polizei mit der Selbſtbeſchuldigung ge
ſtellt im Jahre 1903 ſeine Frau erdroſſelt zu haben

Göttingen 17 März Jn dem Dorfe Gimte erkrankte die
Familie eines Fabrikarbeiters nach dem Genuß von Kaffee unter
Vergiftungserſcheinungen Zwei Kinder ſind bereits
geſtorben

Graz 17 März Der Prozeß der Erben des Majors
v Wiſſmann gegen die Oeſterreichiſche Unfallverſicherungs
geſellſchaft iſt von dem hieſigen Landgericht durch einen Vergleich
beendet worden Die Geſellſchaft zahlt in der Ueberzengung
daß Wiſſmann durch einen Jagdun fall umgekommen iſt
60,000 Kronen

London 17 März Die letzten New Yorker Meldungen des
Reuterſchen Bureaus beziffern die Menge der bei dem Unglück
auf der Denver and Rio Grande Eiſenbahn in der Nähe von
Portland umgekommenen Perſonen auf 40 ferner wird be
richtet das dabei viele Perſonen verwundet und 15 Leichen in
den Flammen verbrannt ſind

London 17 März Amtlicher Meldung zufolge ſoll der
Mabdi von Sokoto getötet worden ſein

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch ſür den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Zörbiger Kreditverein von Lederer Kotzsch Co Zörbig

Die Bilanz schließt in Einnahme und Ausgabe mit 3751 435 die
Gewinn und Verlustherechnung mit 122 344,82 M ab Der Rein
gewinn beträgt 89 635,41 M Die Generalversammlung beschloß
dem Delkrederefonds 18 000 Mark zuzuschreiben und 8 Proz Divi
dende zur Verteilung zu bringen

Buckauer Porzellan Manufaktur Akt Ges Die Gesellschaft
erzielte pro 1905 einen Reingewinn von 20 170 M nach erheblichen
Abschreibungen und verteilt 4 Proz Diaidende Die Generalver
sammlung findet am 24 März statt

Rio de Janeivro 15 März Wechsel auf London 1616

Preise von Knali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 16 März

Geſd Briet Geld BrierAlexandershall 10,050 10 150 Hohenzollern 863500
Beienrode 906c1 91501 Hugo 1800Brandenburg 400 550 Johannashall 7400 7450Burbach 15 8001 Justus T 167Carlsfund 11,250 11,350 Kaiseroda 9750 9900
Ceceilienhall 751 425 Ludwigshall 150Desdemona 6550 6600 Neustaßfurt 19,700 20,100
Deutschland 44ß01 4625 Roland 350 400Friedrichshall 17500 Ronnenberg Akt 206 209
Glückauf Sondersh I18,900 Rothenberg 3450 3500
Rannov Kali Akt 909 Salzdetfurt Kaliw A 268 27200
Hansa 2800 2875 Schieferkaute 1775Hattorf 1300 1400ſ Schwarzhburger Sal s885
Heldburg 7920 8000 Siegtried I 4100 4150
Heldrungen 4150 4225 Sigmundshall 340 344Heroynia 30,000 30,250 Wilhelmshall 16,100 15,300
Hohenfels 110,560l Wintershall 14,200 14,400

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 16 März Frühmarkt v fkestgestellte Preise
Weizen in ländischer 169,00 171,00 Al Roggen guter inländ
156,00 157 00 M Gerste leichte inländische Futtergerste 141 149
schwere 150 159 russische und Donaugerste leichte 138 143
schwere 144 155 alles ab Bahn u frei Wagen Hakter märk
mecklenburg pommersehe posen scohles fein 171 182 mittel
161 170 gering 156 160 russischer fein 155 162 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter
125 00 126,50 mit Geruoh runder 143,00 146,00 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländisehe Futterware mittel 163 169
feine und Taubenerbsen 170 178 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,765 24,60 Roggenmehl No 0 und
loco 20,60 22,50 Weizenkleie 10,50 11,10 Roggenkleis
10 60 11,10 M ab Mühle

Hamburg 16 März Weizen flau meeklenb u ostholstein
170 172 Roggen ruhig meoklenb u altmärk 162 164 russ
eif 9 Pud 10/15 Alärz 123,00 Gerste ruhig südruss eif März
106,50 Hafer ruhig holstein u mecklenb 170 172 Mais ruhig
Amerio mixod eit per März 90,00 La Plata eit April Mai 96,50

Antwerpen 16 März Weizen stetig Mais ruhig Haker ruhiggereiſt Die Bergung der Leichen wird drei Wochen be Gerste stetig



New Vork 16 März r Roter Winterwelfzen Loco Olgnaten Ole Fettwaren87 vorige Notferung 86/2 Mal 85 842 Juli 8424 833 t MetalleenMéhl 3,00 3,00 Getreidefracht 12 12 7 p n er 25Ghiea on 16 März Telegr Weiaen Mat 783 an Er e e G o Amsteräam 16 März Bankazinn 1015 75 5 e d Köln 16 ärz Räböl loco 54,00 Mai 54 50 Lon do 16 ca hl B7 7ä Mais Mai 4356 13983 Antwjerpen 16 März Sehmaiz per März 98,76 Capes Sopper 302 Gorgoildated doldteias t Ah gehen des
Paris 16 März Sohblubberieht Rüböl ruvig Mä r rKnartoſflelmehl und Stärke J Aprii 67 25 Mai Aug 58 00 Sept Dez 68 25 C r2 57,00 z Dur 4 r 4,00 New Jagersfontain 8,5 ransvagj

z W 93 Aug 6,00 Dez 58,25 ning and Go states 1Sun h 16 März Kartoffelmehl und Stärke 17,25 Feuehie on 7 Ja r Telegr Schmalz Western steam 8,25 Runaättines 606 Snebas 7/0 et rtoroa 1,62 East Rand 4,07

h a 35 London 16 März Schluß Chilikupfelagdoburg 16 März h und Mehl 18,25 18,50 Ohicago 16 März Telegr Schmalz Mai 7,90 Juli 8,00 2 Mon 787/6 Zinn steti Saale n Ton er V l

aſſee span 16216 engl 1612 Zink stetig gewöhnl Marke 25 8 St S8Pe2 26I t de e ehe e wWone Ranmwap h eBuig 40 en 75 5 ruhig Upl midadl loco 655 Glasgow 16 März Schluß Roheisen Mixed numbHamburg 16 März Kaſfeo stetig Umsatz 2500 Saox an r 2 u ärz Sohluß Baum wolle Umsatz 10 000 warrants MMiddelsborough 48 sh 6 d ort
Amsterdam 16 März Java Kaffee good ordi 60 an h r B Tendenz ruhige be e e e e e ne an aen m un ren a reMärz 47,75 Mai 48,00 Sept 48,75 Dez 49,26 Ruhig An 4 /58 April Mai 5,60 Mai Juni 5,62 Juni Juli 64 Juli ondon 165 März lisalp ord 11 h /2 ratk 11 sh 4

gust 65,66 Aug Septbr 5,63 Septbr Okt 6,51 Oktbr Nov 6,46

t Zucker Nov Dez 5,45 e n Wassw erstände bedeutet über unteHamburg 16 März nachm 6 Uhr Rüben Rohaneker 1 Prod Liverpool 16 März Wochenbericeht S e
Hasis 88 9 Bendement neue Usanco frei an Bord Hamburg per Offizielle Notierungen Fall Wuote
i z 5 April 17,05 dal 17,265 Aug 17,55 Oct 17,55 Dez 17,70 m ioan n z Peru mooderg a fair 8 5 9733 r 15 März T 16 März 1,71 15

4 2 e e 8 8 er e cLondon 16 März 96 90 Javaaueker stetig loco 9 sh 3 middling 5,77 smoth fair 6,10 do Vnlerpefei T 42 d
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